
Wehrwesen und Waffenkunde.

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Bibliographie der Schweizergeschichte = Bibliographie de
l'histoire suisse

Band (Jahr): 1920 (1921)

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-148606

PDF erstellt am: 17.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-148606


— 84 —

Delaquis, Ernst. Fortschritte u. Hemmnisse der Strafrechtsvereinigung in
der Schweiz. (Schweizcrland. 6, No. ')). ,71

Müller, Max. Die Abgrenzung von Mord und Totschlag im schweizerischen
Strafgesetzentwurf, in ihrem histor.-dogmatischen Zusammenhang
betrachtet. Zürcher Diss. Zürich. 75 S. ,272

Pfenninger, Hans Felix. Die Strafberechtigten in der Geschichte [mit Schweiz.
Belegmaterial]. (Ztschr. f. Schweiz. Strafr. 32 1919), S. 12 ff.). l273

Schwegler, E|rns(| W|altcr|. Das eidgenössische Zollstrafrecht, Schmuggel
insbesondere. Zürchcr Diss. Salem [1920], 111 S.

Thormann, Philipp. Schweizerisches Strafgesetz u. kantonale Strafprozeßordnungen.

(Festgabe, Phil. Lotmar z. 70. Geb. gewidmet, S. 37—70). l27fi
* **

Gessler, E[duard] A)chilles). Zürcherische, Merkwürdigkeiten: Die Sclmelli
[zur Bestrafung von Delinquenten], (Zürcher Volksztg. 1920, No. 298

S.-BL). l27Ba /Weber, A[nton|. Justizpflege im Zugerlande beim Strafverfahren. (Zuger
Kalender. 1020 u. 1921). 127ß u

Desax, Jos. Organisation der Kriminalgerichte inj Gebiete des Grauen Bundes y"
unter bes. Berücksichtigung der siirselvisclfZromaiiisclien. Quellen, ("hur
(1920). 1277

Tscharner, J. B. v. Ein Veltliuen/Fra Diavolo [Gius. Pozzi); mitget. von
M. v. Tscharner. (Bündner Monatsbl. 1920, S. 1—16). l278 v

Gianotti, E. I processi delle streghe in Bregaglia. (Annuario dell'Ass. pro
Grig. ital. 1920). 1279 y

H. Wehrwesen und Waffenkunde.
Stückclberg, Efrnst] A|lfrcd). Die Schweiz. Stadttore. (Die Ernte. I). t280
Militärwesen in der Schweiz. (N. Milit.-Arch. 1 (=1803), S. 60—80, 2 (• 1805).

S. 324—330, 3 (- 1807), S. 47—51). ,,MI
Schweiz, die, in militärisch-politischer Hinsicht. (N. Milit.-Arch. 2 1805),

S. 353—361). ,_,M, —
Gönner, über, und Gegner des Militärwesens, besonders in Bezug auf die

Schweiz. (N. Milit.-Arch. 4 1807), S. 178—184). l283 -
Wort, ein, über die Wiederherstellung der ehemaligen Einrichtungen der

Schützellgesellschaften und der helvetischen Militärgesellschaft. (N. Milit.-
Arch. 1 1803), S. 349—360). 1284 _.

Vorschlag zur Errichtung einer Zentral-Militär- u. Artillerie-Schule. (N.
Milit.-Arch. 1 1803), S. 428—437). 12K. „

Projekt über die allgemeine Organisation eines eidgenössischen Kontingent-
Korps [entw. Okt. 1803|. (N. Milit.-Arch. 1 1803), S. 295-306,
321-348). t286 -

Darstellung, kurze, von der Stärke u. der Einrichtung der Miliz in den
verschiedenen Kantonen u. Landschaften der Schweiz. (N. Milit.-Arch. 1

1803), S. 37—59). t287 _.



— 85 —

Vorschlag einer gleichförmigen Miliz-Organisation in dem Schweiz. Bundesstaat.

(N. Milit.-Arch. 1 (• '803), S. 152 160). t288
Über das Exerzieren der Schweizermiliz und ihr Exerzier-Reglement. (N.

Milit.-Arch. 3 1805), S. 108—118). ,289
Militär-Reglement, allgemeines, für den Schweiz. Bundesverein. (N. Milit.-

Arch. 2 (• 1805), S. 114—143). l990
[Militärorganisationen der Kantone St. Gallen," Bcm,/Aargau,/Basel,i/Luzeni|,/

(N. Milit.-Arch. 1 u. 2 (• 1803 u. 1805). ,,.,,!,/
Ei riehtimg v. Freikorps in den Kantonen Bern/ Aargau,/ Solothurn/ (N.

Milit.-Arch. 1 u. 2 1803 u. 1805). ,292 (/
[Landjäger-Korps in den Kantonen Bern,l/Aargau,i/Graubünden, 'Zürich/St.

Gallcn/Freiburg]./(N. Milit.-Arch. 1 u. 2 1803 u. 1805). 1B98 /Ist das Schweiz. Volksheer ein entsprechendes Ersatzmittel für Deutschlands!/
stehende Heere?; von G. S. (In: Heer u. Volk; e. Sammig. v. Aufsätzen.
Leipzig 1848). 1201 „

Feyler, colonel. Le territoire strategique de la Suisse. (Rev. milit. suisse.
65, p. 12—23, 65- 78). ...,,,r,

Zesiger, Alfred: Wehrordnungen, s. No. 355.
Militärmärsche s No. 1547.
S. auch No. 241, 288, 1266.

*
Wegeli, Rudolf, W. Blum u. Rudolf Münger. Inventar der Waffensammlung

des Bernischern Historischen Museums. L: Schutzwaffen. Bern. 03 S.
15 Tafeln. 48 Abb. [Rez.: N. Zürcher Ztg. 1920, No. 1841 v. E|d.[
A[ch.[ G|cssler) — Ztschr. f. hist. Waffenkde. 8, Heft 12 v. W. Rose —
Anz. f. Schweiz. Gesch. NF. 18, S. 229 v. E[d.[ A[ch.) Gessler). 12,)ßl.

Schwietering, Julius. Torques aureus [nach Schweiz. Quellen: Ekkchard).
(Ztschr. f. bist. Waffenkde. 7 1915—17), S. 307—10). ,,,,,7 ^Forrer, R[ob.]. Neues Studienmaterial zur mittelalterlichen Bewaffnung.
[Schweizer Helmbarten]. (Ztschr. f. hist. Waffenkde. 5 1909—11),
S 249 252io. v "*>¦ 1298 —

Müller-Hickler, Hans. Studien über den langen Spieß. [Meist Schweiz.
Material]. (Ztschr. 1'. hist. Waffenkde. 4 1905—08), S. 203 305).

Müller-Hickler, Hans. Studien über die Helmbarte. [Viel Schweizerisches!.
(Ztschr. f. hist. Waffenkde. 5 1909—11), S. 273 286). ,;l00 ..-

Bleuler, O. (liefe oder Gertel — Waffe oder Werkzeug? (Ztschr. f. bist.
Waffenkde. 1 1897—99), S. 282 285). ,()1

Forrer, R[ob.]. Nochmals „Glefe oder Gertel - Waffe oder Werkzeug?"
(Ztschr. f. hist. Waffenkde. 1 (.- 1897 -99), S. 307-309). lmWegeli, Rud. Inschriften auf mittelalt. Schwertklingen. [Viel Schweizerisches).
(Ztschr. f. hist. Waffenkde. 3 1902—05), S. 177- 183, 218—225,
261—268, 200 300).

1808Forrer, R|ob.J. Zur Geschichte der Biirgimderbcutc. (Ztschr. f. bist
Waffenkde. 2 1900 02), S. 84).

1I1U4



— 86 —

Gessler, E[d.[ A|chilles|. Eine Armbrust aus der Westschweiz ^vielleicht
aus der Burgunderbeutejv (Ztschr. f. hist. Waffenkde. 8, S. 390—91). 1S0B /

Forrer, R[ob.[. Anfrage betr. ein Schwert Karls des Kühnen. (Ztschr. f.
hist. Waffenkde. 3 1902—05), S. 208). 180ß

Gesslcr, E[d.] A[chilles). Die Entwicklung des Geschützwesens in der
Schweiz. Teil III. (Mitt. d. antiquar. Ges. in Zürich. Bd. 28, Heft 5

Neujahrsbl. 84). Zürich. 87 S. m. Tafeln. 4». [Rez.: Hist. Jahrb. 40,
S. 366—367 v. A. Büchi. (Teil II)]. i3üßa ^.

Gohlke, W. Nachforschungen über das erste Aufkommen der Pulvergeschütze
am Oberrheini/ [Auch Schweiz inbegriffen]. (Ztschr. f. hist. Waffenkde. 7

1915 — 17), S. 266 268). i:!07 y
Hess, Otto. Die fremden Büchsenmeister und Söldner in den Diensten der

eidgen. Orte bis 1516. Zürcher Diss. Dietikon 11920]. XI, 09 S. IJ08
Winkelmann, Otto. Der Glocken- u. Büchsengießer Georg Ountheim von

Straßbtirov|f 1554]. (Ztschr. f. bist. Waffenkde. 8, S. 280—2.S8). .,.,„„,/
Feldhaus, Franz M. Zur Geschichte der Schießscheiben u. Scliießbäume

[auch Tellmaterial]. (Ztschr. f. hist. Waffenkde. 8, S. 84—86). l810
Forrer, Rob. Ein Kanonenrohr des Schweizerregünents v. Salis von 1676.

(Ztschr. f. bist. Waffenkde. 3 1902—05), S. 157-158). 1;!U ^
* **

Mantel, Alfred. Geschichte der Zürcher/'Stadtbefestigung. <Teil 2) (115.

Neujahrsbl. der Feuerwerkerges. Zeh.). Zürich. IV, 55 S. 4°. 1312 </

Schwietering, J. Nauienin.schriften auf mittelalterlichen Schwertklingen [auch
zürcherisches Mat. erwähnt]. (Ztschr. f. bist. Waffenkde. 8, S. 28—29). 1813V

Gessler, E[d.| A[cliilles[. Die Schußweite der Geschütze bei der Belagerung
von Züriehi/1444. (Zürcher Volksztg. 1020, No. 262). l3U

Gesetz betreffend die Organisation des Succurs-Kontingcntskorps des Kantons
Zürich.^N. Milit.-Arch. 1 (- 1803), S. 395—398). mB v,

Standes-Legion in Züriolw(N. Milit.-Arch. I 1803), S. 464—470). t810 /Isler, A. Die Festung Winterthur^ u. ihre Schleifung. (254. Neujahrsbl. der
Stadtbibl. Winterthur). Winterthur. 62 S. 18]7 ,/

* **

Steinemann, Jakob. Reformen im bernischen ^Kriegswesen zwischen 1560 und
1653. Bern. 143 S. [Rez.: Anz. f. Schweiz. Gesch. NF. 18, S. 53—62
v. E. A. Gessler]. 1818 v

Kasser, 11. Der Harnisch von Mann u. Roß des Lorenz. Colinan im Hist.
Mus. zu Bern.'/(Ztschr. f. hist. Waffenkde. 1 (=1897—99), S. 84—87). „,,, /

Formation von Infanterie-Kompagnien im Kanton Bern, zur Instruktion in
der Stadt Bern, nebst Errichtung einer stehenden Kompagnie für den
dortigen Garnisonsdienst (N. Milit.-Arch. 1 1803), S. 206—211). 1820(/

Errichtung einer Militärschule im Kanton Bern., (N. Milit.-Arch. 4 1807),
S. 103-110). wnJ



— 87 —

Rathgen, Bernhard. Das Drehkraftgeschütz in Deutschland.1 [Anwendung
in Bern]» (Ztschr. f. hist. Waffenkde. 8, S. 54—67). ,.,,„ „

Artillerie-Schießen auf der Plattform IBern]!}- mitg. v. H. M. (Bll. f. bern.
Gesch. 16. S. 399—400). 1328 y

Chevaux lcgers in Bern>(N. Milit.-Arch. 1 (> 1803), S. 454—456). ,;124 y
Errichtung einer Stadtlegion in Bern.i/ (Neues Milit.-Arch. 1 1803), S.

388-391). l32B /Amweg, Gustav. A propos de la «Instruction d'une cinquienic porte a

Porrcntruy/en 1786). Extr. (Alm. cathol. du Jura. 1920). Porrentruy
1919. 12 p. „„ y

* **
Boeheim, Wendelin. Der Reiterschild von Seedorf.i ]Uri|. (Ztschr. f. hist.

Waffenkde. 1 1897—99), S. 60 71). ,..,,-/
* *

Kt

Weber, Anton. Der Wcibelschild von Gersau^im Landesmuseum. (Vaterland.
1917, No. 109). ls28(/

* *

Broillet, architecte. La restauration de nos anciens remparts. [Fribourg].'
(Nouv. etr. frib. 53, p. 99—112). ]329 y

Flückigcr, Ernst. Die Militärgeschichte der gemeinen Herrschaft Murten. /
Berner Diss. Freiburg (Schweiz). II, 136 S. Freiburger Geschbl. 26). 1380 y

K **

Bernoulli, August. Basels /Kriegführung im Mittelalter. (Basl. Ztschr. f.

Gesch. u. Alt.-Kde. 19, S. 106—128). 1331 y
Gessler, E[d.| A[chilles). Das „Sturmfäßlin"; eine merkwürdige Feuerwaffe.

[BaselA Hälfte 17. Jahrh.]. (Ztschr. f. hist. Waffenkde. 7, S. 224—27). t382 y
* *

Kriegsraths-Organisation des Kantons Aargaui/15. Mai 1804. (N. Milit.-Arch. 1

(¦ 1803), S. 110—113). 1888 y
ILetzi bei Villigen]; v. Sfamuel] H[euberger]. (N. Zürcher Ztg. 1920, No.

916 — Brugger Tagbl. 1920, Okt.). 1884 y

Fremde Dienste.
R[osenberger[, J. Deutsche-u. Schweizerische Ritter als Vorgänger u. Lehr¬

meister der italienischcni/Condottieri. (N. Zürcher Ztg. 1920, No. 1215). 1386- y
Etwas über den fremden Kriegsdienst der Schweizer. (N. Milit.-Arch. 3

1806), S. 127—138). 1386 „ -

Steiner, Adolf. Zur Geschichte der Schweizer Söldiier unter Franz I.
Zürcher Diss. Schweizer Stud. zur Gesch.wiss. 12, Heft 1). Zürich.
IV, 159 S. 1887 .-



— 88 —

Variot, Jean. Les „Suisses et ürisons'Vau service de la France.v (La Suisse
et les Francais, ed. p. Alex. Castell. p. 460-470). ,888

Verzeichnis der bündnerisclieuvniedern Offiziere u. Soldaten in der fran¬
zösischen i Garde, welche sich am 10. Aug. 1792 an der Verteidigung
der Tuilerien in Paris/beteiligten; aus dem Salis'schcn Archiv zu Bondo
(Folbd. II des Nachlasses des Grafen Job. v. Salis); mitg. von Nicolaus
v. Salis. (Bündn. Monatsbl. 1920, S. 363—364).

Söldner in Frankreich s. auch No. 184, 251.

Helfert, v. In der Stadt des Palladio (Viceuza)>/1848. [Anteil der Schweizer¬

truppen in päpstl. Diensten). (Mitt. d. K. K. Kriegsarch. NF. 12, Wien
190")- 1840,/

Wymann, Eduard. Die letzten schweizerischen u. deutschen/Offiziere der
päpstlichen Armee. (Ztschr. f. Schweiz. Kirchengesch. 14, S. 140—44). 13111/'

Schweizer Regimenter in Spanien/[l803], (N. Milit.-Arch. 1 1803), S.

318-319). 1M2/
Carehna, die, als Müitärgesetzbuch der schweizerischen Truppen in Spanien

'beurteilt. (N. Milit.-Arch. 4 1807), S. 31—38). lm y
Wymann, Eduard. [Urneri Angehörige des ersten neap/Schweizerregiments

um 1860 sowie biogr. v. Abr. Anton Schmid, Bekleidungshauptmann].
(Urner Wochenbl. 1920, No. 27). l344 /* **

Werbeverordnung für den Kanton Aargau.» (N. Milit.-Arch. 2 1805), S.

71-74). 134B „
Erste Sclrweizersöldncr s. No. 115.

I. Bildende Kunst und Kunstgewerbe,
(Einzelne Künstler vergleiche D: Personengeschichte.)

Allgemeines.
Ganz, Hermann. Grundlagen der Schweizer Kunst. (Wissen u. Leben. 22,

S. 634—652). m6 ^
Buss, Ernst. Die Kunst im Glarncrland/von den ältesten Zeiten bis zur

Gegenwart; Festschrift des Kunstvereins Glarusv zum 50jähr. Bestand.
1870—1920. Glarus. IV, 159 S. 1M7v

Daucourt, A. Trois objets d'art religieux du Jura« (Alman. cath. de Jura
1920, p. 33—39). L848.i

Byland, H. Alte Bündner* Volkskunst. (Die Garbe. 3, Heft 18). lU0
Anner, A[rminio]. TessineiyKunst. [Rede bei der Eröffnungsfeier der Tessiner

Ausstellung im Kunsthaus Zürich; Sept./Okt. 1020]. (Lesezirkel. 7, S.

132-139). 18B0 J
Wartmann, W|ilh.|. Die Sammlung Kisling in Zürich. «^(Schweizerland. 6,

No. 7). l3B1 v


	Wehrwesen und Waffenkunde.

